
RaumliehkeitenundLogistikvorhandenoderinReiehWf'ite. 
DochderKommunikationsbedarfistnachMeinungalltl'nach 
wievorimmens,inder KriSl'sogarnochgJößtr.Verlagerun~n, 

rTtil·)Sch!ieSungen.fusionen etc.undda~usrnul~rendt$ 

Ch~ngeManagementerfordem erfahrungsgemißauchChange 

Marketing. mehr Mitarbeiter-lnvolvement und somit maßge­
schneiderteundinhaltsgesteuerteEvents! 
An tjeHundhausen. LeiterinCorporateArchitecture&Experi­
ence Marketing Deutsche Telekom AG: .Kostenaufwändige 
!mageveranstaltungenimklassischenStilverlierenanBedeu· 
tung.lnnovative.originelleMarkeninszenierungenmltdem 
Ziel,diejeweiligenZielgruppenindividuellanzusp~hen,zu 

begeittemundpo:sitivzuiiberraschfonsindditzulc(lnftigen, 
erfolgJeiehenKundenbindungsplattfonntn." HolgtrLeiS<"Witz, 
Teamleiter COnference ;md Event Management Beiertdorf AG, 
siehtesso:.,Nichthöher.schneller.Wf'iter-IOndtm:andeT$'" 

gesamte Wirtschaft ( ... ) O..nn nur 
Wf'nOt$dU!Politikschafft,dasssich 
wasindenKöpf<mdtrEinzelm•nin­
dert,kannHWf'ittrvorangehtn.Da­
riiberhinaussindwirderztLtwachs­
tumstechnisch aufdem Niveau von 
2002undesgehtunsaomitnichtwirk­
lichschlecht.Esistdurchausmöglich, 
dassbeieineranhaltendenbzw.stark 
kommendenKriS<!inca.7Jahr@nder 
.Leitdollar""ausChinakommtundwir 
somiteinen.-ueWihrunghaben 

Di<" Auswirkungen dtr Winschaft5- --.-:;oo;..,-., 
undfinanzkriS<!spürtnwirstark!lch 
nehmeditaktutlleMarktsituationals 

Kreativitätund CinfallsreichtumzuerschwingliehenPT@iS<!n Herausforderung. die michdazu an­
sindmthrdtnnjegefragt.Oabeibedienensichdiemeistender spornt. auf dit ~(irfnisse mtin<"r 
befragten Unternehmen der Mit- und Zuarbeit durch Agentu· Kunden zu rtagieren. Premium Cate­
ren.sehenallerdingsdurchz.T.äußerst gi.instigeAngebotedie ringbedtutetnachmeinemVerständ­
Professionalititunddieüber/ahreetablierteKontinuitätge· nis erstklassig, nichtzwingendteuer. 
f<ih rdet und setzen daher externe Dienstleister lieber in klar Aktuell befindet sich die Branche im GeorgW.Brol<h, 
umrissenen Teilbereichen ein. Sinkflug- für 2010 gehen wir in den Broi<h Premium Caterlnlil 
Fazit: Das Cventgeschäftgeht auehin schwierigerenZelten wei- Weitflug! Wir werden uns einpendeln 
ter, es werden aber an die Konzepte deutlich ope~tionalere. im mittleren Preissegment ( ... ),jedoch 
d.h. ziel- und inhaltsorientierte Anforderungen gestellt. Pl;mer ohne Qualit~tsvtrluste. 

wieAgenturensindgutberaten.sichdaraufeinzustel\en 

Ein Stimmungsbild von ISES Europe 

WirblickenzufriedenaufdasGeschäftsjahrzurück.Sicher\ich 
haben wirdieaktuelleWirtschaftslagegespürt: mehr jedoch 
durchdieVeränderunginderKommunikationsbrancheselbst 
-z.B.durchdenEinstellungsstoppinvielenAgenturenundUn­

temehmen-alsdurchdieeigeneSituation 
!mderzeitigenKonjunktunustandkonnten 
wireinen stä rkeren RückgangdervomAr­
beitgebersubventionU!nensowU!derprivat­
finanzU!rten Qualifikationsmaßnahmen er­
warten.Rückblickendkönnenwirpositivver­
merken. dass viele unsererTeilnehmerdie 

DieFolgenderWinschaft$-undfinanz­
kriseofftnbartensK:hauchinunser@m 
Unternehmen. Ttotz alltm: Wir haben 
einenWegausderKrisegefundtn.An· 
stattSparkursezufahren,habenwir 
unsin2009nebendemoperativenGe· 
schäftvielmitunsselbstbeKhäftigt 
unddieZeitgenuut,unsereKonzepte 
zuvert>essernNächttesJahrumdiese 
Zeit hoffen wir, einen erfolgreichen 
Start-up mindestens eint-11 neuen 
Standortes gefeiert zu haben.( ... ) P~rtyRentGrOüp 

Im Wachstumsbeschleunigungsgesetz 
undauchimKoalitiontvermogisteineSenkungdesMehrwert­
steuersa\l:e'S fiir Seherbergungsleistungen im Hotel- und 

:i~:;:::iil~~~~~t~:~~~a1r:it~~:~~:~:~ ,--------------; 

Ml<h~eiHonnlil, 

CeKhll ftsführe• 

filriCommunlkittlon, 

hnidentfducatlon 
ittiSESEMEA 

zu bleiben.Der Marktbereinigtsich und es 
erfolgteine RückbesinnungaufdieKern­
kompetenzen. EineKonjunkturnautebringt 
immerdie Chance zum Umdenken und Neu­
positionierenmitsich.Jchdenke.dassWerte 
neu diskutiert und Konsumenten wieder 
mehrindenfokusderBetrachtunggestellt 
Wf'rd<"n. Entscheidtnd ist, wie nachhaltig 
dieseVeränderungtnWlrkenoderobsiever-
puffen. 

I When the dust settles: 

EinerUntersuchungvonEuropeanCities Marketing(ECM} 
zufolge bewtrteten im Non-Corporate-M.I.C.E.-Bereich 45 

ProzentderBefragtendasletzteQuarta\2009mit.entWf'· 
der be.!seroder zumindest gleich"- im Corporate-M.I .C.E.­
Bereich wollten skh 20Prozent dieSl'rEinschätzungan· 
Khließen,beiden Individuell Business-R<"isendenwar@n 
es30Prozent.!mmerhin-auchdanachscheinensichdie 
Märktemit!ltrweiltberuhigtzuhaben.ECM-PriisidentDie­
terHardt·Stremayr..Csdeutetdaraufhin.dassvieletsich 

~~w:,~~;;;~~~7:' ~:~~t:~a~n n~;~~~7~c~::~~d:~;: ! ~~~~;'";o~;~~e~! e~a7~~~:~~~::h s:~~:~-~~c=i~: 
drastisch seitens ~~r Industrie g~tro.ffen werden muss. !eh e; i genStädtengibt es witder ein realistisches Preisniveau 

warte vonderPohtrkeingtl!ndsatzhch posmves Signal f~ t_"_"_h ""'_•h_''_'"_"•_'"_'_"'_'"_"_"'_''_'"_'"_''_''_'''_"_" _ _j 
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